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Bienen-Chaos im Kleingarten:
Unterstand wird zum Behörden-Drama!

Im Kleingartenverein Schwachhausen sorgt ein neuer
Bienenunterstand für Diskussionen. Genehmigungsfragen
und Nachbarschaftskonflikte prägen die aktuelle Situation.

Schwachhausen, Deutschland - Im Kleingartenverein
Schwachhausen rumort es! Seit den 1980er-Jahren kümmert
sich der Verein um die Bienenhaltung, und zurzeit ist es Gabriele
Bott, die mit viel Engagement die Bienenvölker betreut. Ihr
zufolge war dieses Jahr ein besonders gutes Bienenjahr, was sich
positiv auf die Ernte der Apfelbäume ausgewirkt hat. Doch jetzt
steht das Wohl der kleinen Buschen auf der Kippe, wie 
butenunbinnen.de berichtet.

Der kürzlich neu errichtete Unterstand für die Bienenkästen, der
von Wesernetz nach dem Abriss des alten Unterstands während
des Fernwärmenetzausbaus gebaut wurde, sorgt für Aufregung.
Bott bekam ein Schreiben vom Bauordnungsamt, in dem sie

https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/bienen-unterstand-kleingartenverein-bremen-schwachhausen-bauamt-bauantrag-100.html


aufgefordert wird, innerhalb von drei Wochen Stellung zu
beziehen, da der Unterstand ohne Genehmigung errichtet
wurde.

Rechtliche Rahmenbedingungen und
Nachbarschaftsprobleme

Die rechtlichen Rahmenbedingungen für die Bienenhaltung in
Kleingärten sind nicht zu unterschätzen. Laut den Vorgaben des
Bürgerlichen Gesetzbuchs kann jeder auf seinem Grundstück
imkern, jedoch gibt es klare Regeln, die beachtet werden
müssen. Dazu gehört unter anderem, dass man Mitglied in
einem Imkerverein sein und die Bienenvölker versichern muss.
Außerdem benötigt man die Zustimmung der direkten Nachbarn.
Dies wird auch von der-kleine-horror-garten.de bekräftigt.
Während ein Nachbar anfangs nichts gegen die Bienen hatte,
stellten sich im Lauf der Zeit Probleme ein.

Ein Nachbar zog seine Zustimmung zurück, was zu Spannungen
führte. Der Autor dieser Berichterstattung musste schließlich
seine Bienen umsetzen, um dem nachbarlichen Frieden
Rechnung zu tragen. Solche Konflikte können schnell die
Harmonie im Kleingarten beeinträchtigen, besonders wenn die
Bienen ein verändertes Flugverhalten zeigen und sich in andere
Gärten begeben.

Hoffnungen auf Kulanz und nachträgliche
Legalisierung

Der Kleingarten-Vorsitzende Dieter Vogt zeigt sich über das
Schreiben vom Bauordnungsamt überrascht. Er sieht den
möglichen Bauantrag zur nachträglichen Legalisierung als
aufwendig und teuer an. Dabei bleibt die Hoffnung auf Kulanz
vonseiten der Behörde. Das Bremer Bauressort hat angedeutet,
dass ein Bauantrag zur nachträglichen Legalisierung gestellt
werden kann, was den Verantwortlichen im Verein einige
Erleichterung bringen könnte.

https://der-kleine-horror-garten.de/bienen-kleingarten-probleme-mit-nachbarn/


Die Kleingärtner hoffen, dass die Behörde ein Einsehen hat. Die
rechtlichen Vorgaben zur Bienenhaltung, die auf den oben
genannten Webseiten detailliert erklärt werden, sind nicht nur
bürokratisch, sondern tragen auch wesentlich zur Sicherheit und
Gesundheit der Bienen und der Umgebung bei.

Es bleibt spannend, wie diese Geschichte weitergeht und ob die
Bienen im Kleingarten Schwachhausen bald endlich in Ruhe
ihren Platz finden können!

Details
Ort Schwachhausen, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: mein-bremen.net
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